
rch schéner aber ist es, von Nendeln westwiirts gen Eschen und
Bendern binzugehen. Man kommt hier in die ehemalige Herrschaft
Schellenberg, die ein dem Lande Vaduz ganz entgegengesetztes.
mehr liebliches als großartiges Bild bietet. Staffelförmig steigt
zämlich von den genannten Orten ein zwischen Rhein und Ill sich
breit hinlagernder, im reichsten Schmuck von Feldern, Reben, Obst-

und Waldbäumen prangender fruchtbarer Hügel, der Eschner Berg, empor, auf
einem Rücken wie eine Mulde ein reizendes Hochthal bergend.
Hans Michael Schletterer (1873)

Mehr als im Oberland, der alten Grafschaft
Vaduz, stoßen wir im Unterland, der ehe-
maligen Herrschaft Schellenberg, auf intakte
Landschaften. Es sind jene stillen Natur-
schönheiten, die nicht vom Auto aus zu ent-
decken sind, sondern erwandert werden
wollen. Dazu bieten sich am Höhenzug des
Eschnerberges zahlreiche Fußwege an.

Dans le Bas-Pays, l’ancien Comté de Schellen-
perg, nous rencontrons plus de paysages
ntacts que dans le Haut-Pays, l’ancien Comté
de Vaduz. Il s’agit de ces beautés naturelles
et tranquilles que l’on ne peut pas découvrir
en voiture, mais qui nécéssitent que l’on se
déplace à pied. Près de la chaîne de collines
de l’Eschnerberg de nombreux chemins se
srêtent à de telles randonnées.

In the Lowland, the previous lordship of
Schellenberg, we meet more intact coun-

tryside than in the upland, the old lordship of
Vaduz. Here we find that quiet natural beauty
which cannot be discovered by car but which
must be reached by foot. To this end, there
are numerous paths along the Eschnerberg
heights.


